
Fairtrade - Weilheim präsentiert sich! 

Im März 2020 hat sich die Stadt Weilheim um die Auszeichnung als Fairtrade-Stadt 
beworben. Für eine erfolgreiche Bewerbung mussten einige Kriterien erfüllt werden, 
unter anderem die Gründung einer Steuerungsgruppe und das Angebot von 
Fairtrade-Produkten im Ort. Dank des Engagements der Weilheimer Fairtrade-
Partner (Gewerbe, Gastronomie, Vereine, Institutionen und Bürger) wurden alle 
Voraussetzungen erfüllt und so jährt sich die Auszeichnung für Weilheim am 
23.09.2021 als 701. Kommune in Deutschland zum ersten Mal.  

In Form von Interviews haben wir bereits sechs Betriebe, die Fairtrade-Produkte in 
Ihrem Sortiment haben, oder diese verwenden, zu Wort kommen lassen. Aktuell für 
das Oktoberblättle sind wir zu Besuch bei TISCHLEIN DECK´DICH im Gespräch mit 
der Inhaberin Silke Huss Lehmann. 

R. Kuck: Ihr TISCHLEIN DECK´DICH mit Dekorativem und Nützlichem für Haus und 
Heim gibt es in diesem Jahr bereits seit 25 Jahren. Würden Sie sich und Ihr Geschäft 
bitte unseren Leserinnen und Lesern kurz vorstellen.  

S. Huss-Lehmann: Mein Name 
ist Silke Huss-Lehmann, ich bin 
48 Jahre alt, verheiratet, habe 2 
Kinder und wohne seit 1979 in 
Weilheim. Ich beschäftige 4 
Mitarbeiterinnen im TISCHLEIN 
DECK‘ DICH und verkaufe alles 
rund um Haus, Garten, Feste 
und Geschenkartikel in unserem 
Geschäft und in meinem Online-
Shop.  

R. Kuck: Seit wann führen Sie 
fair gehandelte Ware in Ihrem 
Sortiment und aus welchem 
Grund legen Sie Wert auf den 
Verkauf von Fairtrade-
Produkten? 

S. Huss-Lehmann: Seit 2018 
führe ich Fairtrade-Produkte. 
GOTS-Baumwoll-zertifizierte 
Produkte, nachhaltige Artikel 
und vieles aus unserem 
Sortiment ist mit dem Siegel 
„Fair sozial" ausgezeichnet. Ich 
finde es wichtig, wenn auch im 

Kleinen, fair gehandelte Waren zu finden sind und dabei Firmen unterstützt werden 
die sich für fairen Handel und faire Arbeitsbedingungen einsetzen. 

R. Kuck: Welche Artikel mit dem Fairtrade-Siegel führen Sie und woher kommen 
diese? 



S. Huss-Lehmann: Wir führen Seifen und Kerzen aus Thailand, die mit dem 
Fairtrade-Siegel gekennzeichnet sind. 

R. Kuck: Nicht alle Produkte, die unter fairen Voraussetzungen produziert, angebaut 
und vermarktet werden, tragen das Fairtrade-Siegel. Ich habe selbst auch schon in 
Ihrem Warensortiment mehrere Artikel entdeckt die das Siegel „Fair sozial“ tragen. 
Was bedeutet dies genau und um welche Produkte handelt es sich hier? 

S. Huss-Lehmann: Die Produkte unserer Geschenkserie „Ein Geschenk für Dich :-)“ 
werden in regionalen Werkstätten unter fairen und sozialen Bedingungen hergestellt 
und verpackt und tragen das Siegel „Fair sozial“.  

R. Kuck: Neben den Fairtrade und den Fair sozial hergestellten und gehandelten 
Artikeln legen Sie auch viel Wert auf Produkte aus biologisch erzeugten Naturfasern 
und ökologischer Herstellung. Welche Lieferanten und Artikel führen Sie in Ihrem 
ständigen Warensortiment? 

S. Huss-Lehmann: Wir haben hier eine schöne Auswahl. Unsere Frottier-Handtuch-
Serie der Firma ROSS wird aus GOTS-zertifizierter Bio-Baumwolle hergestellt.  
Die Baby-Kinder-Kuscheldecken & Kuscheldecken der Firma Fussenegger werden in 
Österreich produziert und viele davon ebenfalls mit GOTS-zertifizierter Bio-
Baumwolle.  

R. Kuck: Bio, Natur und Nachhaltigkeit sind seit vielen Jahren in aller Munde. Ist es 
auch für Sie ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl Ihres Sortiments? 
Welche Produkte würden Sie sagen, gehören bei TISCHLEIN DECK´DICH in Ihrer 
Angebotspalette dazu? 



S. Huss-Lehmann: Es ist immer wieder ein Auswahl-Kriterium. Wir führen 
Handtücher, Baby & Kinder Kuscheldecken, Plaids & Decken, Aufbewahrungskörbe, 
Markttaschen, Geschenkartikel & Outdoor-Kerzen die zu der Angebotspalette dazu 
gehören. 

R. Kuck: Kann Ihr Angebot im Fairtrade-Sektor noch ausgebaut werden, oder ist es 
bei Ihrem Sortiment schwieriger geeignete Artikel zu finden? 

S. Huss-Lehmann: Es ist in unserer Branche sehr schwierig geeignete Artikel zu 
finden. Es entwickelt sich aber von Jahr zu Jahr positiver und auch wir möchten 
diesen Sektor, im Rahmen der Möglichkeiten, kontinuierlich weiter ausbauen. 

R. Kuck: Vielen Dank für ein interessantes Gespräch. Es ist spannend zu sehen, 
welche Vielfalt an unterschiedlichen fair gehandelten Produkten es bereits gibt. 


